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Niederosterreich sucht beste Holzbauten 2005
Sobotka: ,,Oko-Fabrik Wald“ muss genutzt werden

Uber den Start des ,NO Holzbaupreises 2005“ informierte heute im Obergrafendorfer
,lagesheim fir behinderte Menschen“ (Bezirk St. Pdélten) Landesrat Mag. Wolfgang
Sobotka. ,Der Holzbau konnte sich in Niederésterreich wéhrend der vergangenen Jahre
etablieren. Der Holzbaupreis soll als Anreiz verstanden werden, sich auch in Zukunft mit
dem Baustoff Holz auseinander zu setzen. Die niederdsterreichische Oko-Fabrik Wald
muss genutzt werden*, so Sobotka.

Holz sei nicht nur Okologisch und zudem die ,ideale Ergédnzung zum Passiv- und
Niedrigenergiehaus®, sondern sorge auch fir regionale Wertschépfung und sichere bzw.
schaffe neue Arbeitsplatze. ,Hausbesitzer, aber auch Gemeinden und o&ffentliche
Institutionen sollen in diese Richtung motiviert werden®, so Sobotka.

Der ,NO Holzbaupreis* wird heuer zum sechsten Mal ausgeschrieben. Zur Teilnahme
eingereicht werden kdnnen vorwiegend aus Holz errichtete und in Niederdsterreich
befindliche Gebaude, die einer der vier Kategorien - ,Wohnbau-Neubau®, ,Wohnbau Um-
und Zubau®, ,6ffentlicher Bau®“ und ,Nutzbau (Gewerbe und Landwirtschaft)* - zugeordnet
werden kdnnen. Einreichberechtigt sind sowohl private als auch 6ffentliche Bautrager
sowie Bauherren, Architekten, Planer, Zimmerer und Holzbaufirmen. Zusatzlich muss das
jeweilige Gebaude eine Fertigstellungsanzeige laut Bauordnung vorweisen und darf in
den Vorjahren noch nicht zur Teilnahme eingereicht worden sein. Die Bewertungskriterien
sind ,Architektur, fachgerechter und innovativer Holzeinsatz“ sowie ,nachhaltiges
Energiekonzept®. Die Einreichfrist |&uft bis zum 29. Juli.

Insgesamt wird beim diesjahrigen ,NO Holzbaupreis* ein Geldpreis in der Héhe von
12.000 Euro vergeben. Dazu gibt es Anerkennungs- und Sonderpreise fir besondere
Leistungen. Die Preisverleihung findet im Oktober statt.

NiederOsterreich zahlt zu einem der waldreichsten Lander der Europaischen Union.
Osterreichweit gesehen ist Niederdsterreich das waldreichste Bundesland nach der
Steiermark. Uber 17.000 Niederdsterreicher sind aktuell in der Holzbranche tatig. Der
Anteil des Baustoffes Holz am Baumarkt belduft sich derzeit auf Gber zwélf Prozent; vor
fanf Jahren betrug er finf Prozent. Fir Wohnhauser aus Holz kénnen durchschnittlich
11.000 Euro mehr aus der neuen NO Oko-Wohnbauférderung erzielt werden.

Das ,Tagesheim fir behinderte Menschen® in Obergrafendorf zahlt zu jenen Gebauden,
die im Rahmen des ,NO Holzbaupreis 2004“ eine Auszeichnung erhielten. Die Kosten fiir
dieses Gebaude beliefen sich auf 1,5 Millionen Euro.
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Nahere Informationen und Einreichung: Holz Cluster Niederdsterreich ecoplus GmbH,
3109 St. Poélten, Landhausboulevard 29-30, Telefon 02742/227 76, e-mail

holzbaupreis@ecoplus.at, www.holzbaupreis-noe.at.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstitzende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfugbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung

Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:holzbaupreis@ecoplus.at
http://www.holzbaupreis-noe.at
mailto:presse@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Niederösterreich sucht beste Holzbauten 2005
	Sobotka: „Öko-Fabrik Wald“ muss genutzt werden


